
Pressemeldung: Ein jüdisches Totengebet für Otto von Habsburg 

München, 10. Juli 2011. Nach dem Requiem für Otto von Habsburg in der Theatinerkirche in 

München morgen am Montag, den 11. Juli 2011 gibt es bei der Verabschiedung vom Sarg auf dem 

Odeonsplatz auch ein jüdisches Totengebet.  

Der ehemalige Oberrabbiner der Israelitischen Kultusgemeinde für München und Oberbayern, 

Steven Langnas, der persönlich mit Otto von Habsburg bekannt war, wird das Totengebet, „Al Molah 

Rachamim“ sprechen. Damit wird Otto von Habsburgs Einsatz für die Religionsfreiheit, ein besseres 

Verständnis für die Religionen untereinander, aber auch sein Einsatz für die Juden während des 

„Dritten Reiches“ und den Zweiten Weltkrieg gewürdigt.  

Weitere Hintergrundinformationen siehe Interview der Jüdischen Allgemeinen Zeitung mit Otto von 

Habsburg vom 10.01.2008: Der Über-Europäer - Otto von Habsburg spricht gerne über „unsere 

Juden“. Ein Besuch in der „Kaiservilla“ am Starnberger See http://www.juedische-

allgemeine.de/article/view/id/1492 
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